
 

Stellungnahme  
 

Tiefgaragenstellplätze für Fahrräder 
- Antrag der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.11.2020 – V738/20 

 

1. In Kooperation mit der INKoBau GmbH wird die IFG, Abteilung Parkeinrichtungen die 

Möglichkeiten zur Schaffung von Parkplätzen für Fahrräder, Lastenfahrräder und 

Pedelecs innerhalb der Tiefgarage Theater West prüfen.  

 

2. Durch den Bau der Kammerspiele muss die darunterliegende Tiefgarage Theater West 

in Teilen umgestaltet werden. Werden im Zuge dieser Umgestaltung Fahrradstellplätze 

innerhalb der Tiefgarage geschaffen, erfolgt die Stellplatzkennzeichnung mit Hilfe 

eines geeigneten Farbkonzepts, zur besseren Unterscheidung für die diversen 

Fahrradmodelle.  

 

Bezüglich des Einsatzes eines Fahrradleitsystems wird bis zur möglichen 

Inbetriebnahme nach geeigneten Anbietern gesucht. Das System muss zur optimalen 

Handhabung mit dem Parkbewirtschaftungssystem kompatibel sein  

 

3. Die Ingolstadt Tourismus und Kongress GmbH (ITK) betreibt in der Schutterstraße 

bereits eine Servicestation für Fahrräder. Sollten innerhalb der Tiefgarage Theater 

West neue Fahrradabstellmöglichkeiten geschaffen werden, wird in Abstimmung mit 

der ITK der Bedarf analysiert und das Angebot ggfs. an geeigneter Stelle erweitert.  

 

4. Die Schaffung von Fahrradstellplätze in Parkeinrichtungen wie den Tiefgaragen 

Theater Ost oder Münster ist aus Betreibersicht kritisch zu beurteilen. Nicht die 

Ausweisung an sich, sondern die Situation von Zu- und Abfahrt bzw. Begehung stellt 

hier ein Risiko dar.  

 

Die IFG schlägt vor Teilbereiche oberirdischer Parkflächen der Tiefgaragen Theater Ost 

und Schloss sowie Stellplätze auf den Parkplätzen Hallenbad und Festplatz in ein 

gesamtstädtisches Konzept für Fahrradstellplätze einzubeziehen und hierbei 

insbesondere auf Erfahrung von Best-Practice-Beispielen aufzusetzen.  

 



 
Innerhalb der Parkhäuser Hauptbahnhof West (275 Stück) und Ost (63 Stück) bietet 

die IFG bereits Stellplätze für Fahrräder an. Diese sind über separate Ein- und 

Ausfahrtsbereiche vom PKW-(Park)Bereich abgetrennt  

 

Ingolstadt, den 10.12.2020 

gez. Norbert Forster 


